
Hybride Cocktails im Extremismus 
 
Das AUSSTEIGERPROGRAMM SACHSEN ist ein Phänomen übergreifend wirkendes 
Ausstiegs- und Beratungsangebot. Im Projektspot wird der Fokus auf verschwörerische 
Narrative gerichtet. 
 
--- 
 
Das AUSSTEIGERPROGRAMM SACHSEN richtet sich an ausstiegswillige Menschen in 
Sachsen, die sich aus extremistischen Strukturen und Zusammenhängen lösen möchten. 
Das Begleitungsangebot ist Phänomen übergreifend konzipiert. Unterstützung im Sinne von 
Beratungs- und Bildungsangeboten erhalten zudem Bezugspersonen im sozialen Umfeld 
von Extremistinnen und Extremisten ebenso wie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
Unternehmen, Organisationen und Institutionen, die, durch direkten und indirekten Kontakt 
mit (ggf. mutmaßlichen) Extremistinnen und Extremisten, herausgefordert sind. Die Beratung 
ist freiwillig, kostenfrei und wird in ganz Sachsen aufsuchend erbracht. 
 
Im diesjährigen Projektspot werden neben einer kurzen Einführung zum 
AUSSTEIGERPROGRAMM SACHSEN aktuelle Vermischungs- und 
Dynamisierungsprozesse diskutiert, die wir programmintern unter der Überschrift „Hybride 
Ideologien“ konzeptionell zu fassen suchen. Die vielfältigen, regressiven Bewegungen des 
21. Jahrhunderts kommen in ihrer Breite auch aus der „wütenden Mitte“ der Gesellschaft. Es 
ist zu erkennen, dass sich aktuelle Proteste ganz unterschiedlicher Traditionen bedienen – 
dem Spektrum der Neuen Rechten, den Resten der Friedensbewegung, den Kritikern von 
Staatlichkeit, den Verteidigern von Privilegien. Von einer geschlossenen Agenda oder einem 
neuen „allgemeinen“ Extremismus kann derzeit (noch) nicht gesprochen werden.  
 
Im Lichte dieser Entwicklungen wollen wir im Projektspot eine diskursive Annäherung an 
Verschwörungsideologien (auch als Verschwörungsglaube, Verschwörungsnarrative oder 
Verschwörungstheorie besprochen) anbieten und die Historie, Funktion und aktuelle Brisanz 
dieses sozialen Phänomens als einen zentralen Aspekt herausgreifen, der uns in 
mannigfacher Gestalt innerhalb der Arbeit mit unseren Adressatengruppen begegnet. 
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